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Aquarea – ein erster Überblick

LT

Split

Serien:

Low Temperature Total Capacity Super Quiet

Bauformen:

SQ (T-CAP)T-CAP

Kombi Hydromodul (Split) MonoblockKompakt Kombi 
Hydromodul (Split)

230 V (singel Fan)

Spannung:

Aquarea – ein erster Überblick

400 V (double Fan)



Produktprogramm

Aquarea Übersicht

sa Einphasig

3 kW 5 kW 7 kW 9 kW

Kombi-Hydromodul & 
Kompakt Kombi-Hydromodul Kompakt J Generation

Kombi 
hydromod

ul

H Generation

J Generation

Splitsystem H Generation

J Generation

Monoblock H Generation

J Generation

Extrem platzsparend, erzeugt 
warmes/kaltes Wasser und verfügt 
über einen eingebauten Edelstahl-
Warmwasserspeicher mit 185 L 
Fassungsvermögen.

Ein zweiteiliges System mit einem Außen- und 
einem Innengerät zum Kühlen, Heizen und/oder 
zur Speicherung von Brauchwasser für eine 
Vielzahl von Anwendungen. 

Ein kompaktes Außengerät zum Kühlen, 
Heizen und zur Speicherung von 
Brauchwarmwasser.



Aquarea Übersicht

Dreiphasig

9 kW 12 kW 16 kW

Kombi-Hydromodul Standard H Generation

Flüsterleise H Generation

Splitsystem H Generation / SXC

H Generation / SQC

Monoblock H Generation

J Generation 

Dieses System ist ideal für kleine 
Räume. Es produziert Warm-
/Kaltwasser und speichert 185 l 
Brauchwasser in einem 
eingebauten Edelstahltank.

Ein zweiteiliges System mit einem Außen- und 
Innengerät zum Kühlen, Heizen und/oder zur 
Warmwasserspeicherung für eine Vielzahl von 
Anwendungen. Geeignet für jedes Haus.

Ein einzelnes Außengerät, das Kühlung, 
Heizung und/oder 
Brauchwarmwasserspeicherung bietet.

Neu: AQUAREA EcoFleX

As of Aug. 2021



AQUAREA EcoFleX

2-in-1 Gerät, für ganzjährigen Komfort

Luft/Luft
(A2A)

Luft/Wasser
(A2W)

- Innovatives System: ein Außengerät für Klimatisierung, Heizung und 
Warmwasserbereitung

- Wärmerückgewinnungsfunktion: Abwärme von Klimaanlage wird zu WW-Bereitung 
genutzt

- Ideal für Installationen mit begrenztem Platzangebot z.B. in Wohnung
- Integriertes W-LAN für intelligente Steuerung und Energiemonitoring
- herausragende Effizienz und Energieeinsparungen bei geringen CO2 -Emissionen

Produktübersicht

Wärmerückgewinnung

Luft/Luft-Heizung, Warmwasseraufbereitung & 
Luft/Wasser-Heizung

Dual-Heizen

nanoe™ X
nanoe™ X Luftreinigung ist standardmäßig inbegriffen für 
Kanal-Innengeräte

-Kältemittel mit niedrigem GWP-Wert, umweltfreundlich
Kältemittel R32 

Unterbrechungsfreier Heizbetrieb
- kontinuierlicher und stabiler A2A-Heizbetrieb 

- WLAN Adapter und Fernbedienung im Lieferumfang enthalten
- Aquarea Smart Cloud / Service Cloud

Intelligenter Komfort

- L/L-Kühlung kombiniert mit L/W-Heizung & WW-aufbereitung
- sofortige Kühlung, Energieeffizienz 

Eine Außeneinheit für gleichzeitge L/L-
und L/W-Versorgung

Luft/Wasser Luft/Luft

Kanalgerät
(7,1kW)

Multi Split 
Außengerät

Speicher-
einheit
+ WWT-Box

CZ-TAW1
WLAN-Adapter

CZ-RTC6BLW



AQUAREA EcoFleX-Mechanismus

*Die Abbildung des Mechanismus dient nur zur Veranschaulichung.*Die Abbildung des Mechanismus dient nur zur Veranschaulichung.g.g.g.

Außengerät

Kanalgerät
Tankeinheit

Für Details nächste Seite >>>

Die Außeneinheit ist gleichzeitig mit dem Klimagerät und dem Kombi-Hydromodul im
Innenbereich verbunden.

Wärme-
tauscher

Kältemittelanlage

*Die Abbildung des Mechanismus dient nur zur Veranschaulichung.

Wärme-
tauscher
(L/W)

Pumpe

3-Wege-Ventil

Heizungs
Fußboden-

heizung Kalt- und 
Warmwasser

Die AbWarmwasserkreislauf

Heizungssystem

Vielfältige Betriebsmodi-Ganzjähriger Komfort

Wärmerückgewinnung
Kühlung (L/L) 

AN
AN

AUS

Dual-Heizen
Heizung (L/L) Heizung (L/W) oder Warmwasser (L/W)

Unterbrechungsfreier Heizbertrieb
A2A Dauerbetrieb

Warmwasser (L/W)+ +

AN

AN

AN oder 
AUS

AN

Abtauen

Endothermische
Abtauung

AUS



Einzigartige Technologie

Wärmerückgewinnung
Der Wärmeaustausch, der im Außengerät 
stattfand, wird nun im
Warmwasserspeicher durchgeführt.

Dual-Heizen
Die Wärme des Kompressors wird 
gleichzeitig für Luftheizen und 
Brauchwasser verwendet.

Unterbrechungsfreier
Heizbetrieb
Nutzen Sie die Wärme des Tanks, um gleichzeitig 
abzutauen und zu heizen.

Kältemittel-
kreislauf - 1

Kein Kältemittel-
durchfluß am AG

Temperatur des Kältemittels
Kalt Heiß

Heißes
Brauch-
wasser

Kühlung Heizung

Heißes
Brauch-
wasser

Heißes
Brauch-
wasser

Heizung

Abtauen

Etwa 10 Minuten.

Kältemittel-
kreislauf - 2

Kältemittel-
kreislauf - 3

Kombi Hydromodul (AIO) 
&

Kombi Hydromodul Kompakt (AIOc) 



Neues Produktkonzept

Das neue AQUAREA Kombi-Hydromodul Kompakt, 
Die ultimative platzsparende Lösung 

Mit seiner geringen Stellfläche von nur 598 x 600 mm, kann das Kombi-Hydromodul Kompakt neben anderen großen Geräten 
wie dem Kühlschrank und/oder der Waschmaschine platziert werden, um den Platzbedarf für die Installation zu reduzieren. 

Dank seiner geringen Höhe kann außerdem noch eine KWL-Anlage auf dem Gerät installiert werden.

• Umweltverträgliches Kältemittel R32
• Sehr Hohe Energieeffizienz (COP-Werte bis 5,33). Energieeffizienzklasse A+++ (gemäß der ab 26. September 2019 

geltenden Skala)
• Wasservorlauftemperatur bis 60 °C
• Gesamtleitungslängen bis 50m (zwischen AG-IG)
• Niedrige Schallpegel ca. 29-33 dB(A) in 5m Abstand
• Wartungsfreier Edelstahl-Warmwasserspeicher, Volumen: 185 l
• mit hocheffizienter Panasonic U-Vacua™-Wärmedämmung
• Kühlfunktion bis 10 °C Außentemperatur standardmäßig

Aquarea LT (J.Gen) – Produktübersicht

WH-ADC0309J3E5C

1640

600
598 (Einheit: mm)

Innengerät

1

598



T-CAP
&

T-CAP SQ

AQUAREA Sortiment AQUAREA T-CAP + T-CAP SQ

AQUAREA T-CAP

• Ideal für Neubau und 
Gebäudesanierung

• Modulierender Betrieb-
Verdichter "Inverter" gesteuert

• Heizen und Kühlen
• Optionale 

Brauchwasserbereitung
• Vorlauftemperatur im 

Heizbetrieb bis 60 C 
• Konstante Heizleistung 

bis -20 C (ohne Heizstab)



Andere Wärmepumpen benötigen ein Elektro-
Heizelement, um die erforderliche Heizleistung bei 
niedrigen Außentemperaturen zu erreichen.

Bei anderen Wärmepumpen ist zum Erreichen der 
erforderlichen Leistung bei niedrigen Außentemperaturen 
eine Überdimensionierung erforderlich.

Kein Elektro-Heizelement bis –20 °C erforderlich. 
Konstante Heizleistung, selbst bei –20 °C; keine 
Überdimensionierung erforderlich.

Heizleistung der AQUAREA T-CAP 16 kW

Außentemperatur

Schlechter Wirkungsgrad anderer Wärmepumpen 
ohne Inverter bei Teillastbetrieb

• Flexible Leistungsanpassung bei
Teillastbetrieb durch Inverter-Verdichter

• Hoher Wirkungsgrad im Teillastbetrieb

LINK zum Video Panasonic AQUAREA T CAP - Dual Piped Heat Exchanger Technology
https://www.youtube.com/watch?v=K3ohdO2OgL0 

-20°C -15°C -5°C 
Außentemperatur

Leistung des T-CAP-Modells mit 16kW

Le
ist

un
g 

(k
W

)

+7°C 

Kältemittel mit niedrigem Druck 
und niedriger Temperatur im

Innenrohr.

Zweistrahlig 
Wärmetauscher

Wie AQUAREA T-CAP seine Kapazität aufrecht erhält

Der Zweileitungs-Wärmetauscher fördert unter Verwendung des zurückgeführten 50ºC-Kältemittels die 
Verflüssigung des Niedertemperatur- und Niederdruck-Kältemittels in der Innenleitung.
Die Wärmeaustauschrate kann maximiert werden, wenn 100 % Flüssigkeit in den Wärmetauscher des 
Außengeräts gelangen.
Es wurde ein Patent für eine Technologie erteilt, welche die Heizleistung auch bei niedrigen
Außentemperaturen aufrechterhalten kann und zwar durch eine optimale Regelung, die sich aus dem
Einbau eines Zweileiter-Wärmetauschers in den Kältekreislauf ergibt.

T-CAP hält die Heizleistung auch bei niedrigen Außentemperaturen aufrecht



AQUAREA T-CAP/ T-CAP SQ (Super Quiet)

Highlights
• Die T-CAP Super Quiet Modelle sind als Split- bzw. als Kombi-

Hydromodelle verfügbar.
• Die spezielle Einhausung des Verdichters mit schalldämmenden Materialien 

(Bild rechts) ermöglicht die Aufstellung in schallsensibler Umgebung. 
Flüsterleise für den flexiblen Einsatz: 

• - Geräusch-Reduktion um bis zu 10 dB(A)
• Konstante Heizleistung bis –20°C ohne Zuhilfenahme des E-Heizstabs; 

Einsatz bis -28°C möglich
• Einfache Bedienung, Regler mit LCD-Anzeige und
• Touch-Bedienfeld
• Maximale Vorlauftemperatur 60°C

* Bei 9 kW Leistung

Monoblock
Systeme



Vorteile Monoblock-System T-CAP J-Generation

Monoblock-
system

Keine Überdimensionierung notwendig, 
um die erforderliche Leistung bei 
niedrigen Temperaturen zu erreichen
T-CAP kann die Leistung ohne Zusatzheizung bei 
-20ºC* aufrechterhalten. Bei anderen Wärmepumpen ist eine 
größere Leistung erforderlich, um den gleichen Komfort bei 
niedrigen Temperaturen zu erreichen   . *35ºC Vorlauftemperatur.

T-CAP

Umweltschonendes 
Kältemittel, R32
R32 ist ein umweltfreundliches Kältemittel. Beim
Monoblocksystem ist der Kältemittelkreislauf im Außengerät 
versiegelt, so dass Sie sich keine Gedanken über die 
Kältemittelmenge pro Raum machen müssen, und es ist ein 
Modell mit großer Kapazität erhältlich.

WH-MXC09J3E8

5.08
**

Optimierung des 
Kältemittelkreislaufs 

Energie-Effizienz der Spitzenklasse
ErP der Spitzenklasse für die Heizung SCOP

Heizrate

*Energieeffizienz - Heizung Durchschnittsklima (W35°C)
** Vorläufige Spezifikationen

4.84
WH-MXC09H3E8

65ºC* Wassertemperatur möglich

Höhere Leistung und Energieeinsparung

Durch Optimierung der Anlage und des 
Kältemittelkreislaufs, kann das Gerät unter höherem 
Druck arbeiten und eine Wassertemperatur bis zu 65ºC 
erreichen.

Verbesserung von COP Heizen* und 
Kühlleistung gegenüber 
konventionellem Modell

WH-MXC09J3E8

9.0
kW **

7.0
WH-MXC09H3E8

kW

KühlleistungCOP

-Einstellung mit der Fernbedienung von 15K und einer Außentemperatur von 5 bis 20ºC ist eine 
Warmwassertemperatur von 65ºC möglich.
*Auch bei der T-CAP-Serie sinkt die Kapazität, wenn die Wassertemperatur 65ºC erreicht



Kapazität 5 kW 7 kW 9 kW
Außengerät WH-MDC05J3E5 WH-MDC07J3E5 WH-MDC09J3E5
Smart Cloud 
adapter CZ-TAW1

BMS adapter PAW-AW-KNX-H / PAW-AW-MBS-H

New Mini-Monobloc J-Generation:

Mini-Monoblock

• Ein einzelnes kompaktes Außengerät, das Wasser zum Kühlen, Heizen und / oder für 
Brauchwarmwasser liefert.

• Erhältlich von 5 bis 9 kW (single Fan).

Mini-Monobloc J Generation

Vorteile & Hauptverkaufsargumente von Mini-Monobloc J-Gen :

Neue Chiller-Funktion zum Kühlen bis 10 Umgebungstemperatur. 
mit 5 bis 20 Wasseraustrittstemperatur!!

Flexibilität

• Hohe Heiz- & Kühlleistungen
• Platzsparend:
• 1 Ventilator Außengerät
• Kein Innengerät
• Kühlbetrieb bis +10°C 

Umgebungstemperatur. 
(Kühlfunktion)

• Bei der Installation:
• Keine Kältemittelanschlüsse 

(Abgedichteter Kältemittelkreislauf)
• Magnetfilter eingebaut
• 6L Ausdehnungsgefäß eingebaut

Komfort

• Heizkurvensollwert bis -20ºC 
Umgebungstemperatur.

• Betriebsbereich bis -20ºC 
Umgebungstemperatur.

• +60ºC Wasseraustrittstemp. 
(Über -10ºC Umgebungstemp.)

• Niedriger Geräuschpegel
• Effizienz- oder Komfortbetrieb 

für Warmwasser: Teillast für 
bessere Effizienz oder Volllast 
zur Verkürzung der Aufheizzeit

Regelung & Konnektivität

• Optionale Aquarea Smart und 
Service Cloud

• Optionale Integration in BMS-
Projekte

• Neue smarte Funktionen:
• SG bereit für Heiz-, Kühl-

und Warmwasserbetrieb
• Stoppen Sie externe Geräte

während des Abtaumodus
durch Trockenkontakt (Fan 
Coil, Wasserpumpe usw.)

Effizienz

• Hoher COP, auch bei niedrigen 
Temperaturen (bis zu 5,08 für 
5kW)

• Energieeffizienzklasse A+++ (bei 
Wasseraustrittstemperaturen von 
+35°C)

• Wasserumwälzpumpe der 
Energieklasse „A“ mit variabler 
Drehzahl

itätttttttttttttt



(Einheit: mm)

1,410

3201,283

Produktübersicht

WH-MXC09J3E8

Einführung:  T.P. Nov/2021

Modellnummer:

65ºC Wassertemperatur möglich

R32 Erhältlich mit großer Kapazität

- Wassertemperaturen im Heizbetrieb von 60ºC möglich, 
auch bei Außentemperaturen bis -15ºC*

- Hält die Heizleistung auch bei Außentemperaturen von bis zu -20 ºC 
aufrecht, dank Doppelrohrwärmetauscher

T-CAP zur Sicherstellung der Heizleistung

- Aquarea Smart Cloud
- Aquarea Service-Cloud

Komfort und Sicherheit** 

**Optionaler Wi-Fi-Adapter (CZ-TAW1) erforderlich

Dreiphasig

Modell-Nummer WH-MXC09J3E8 WH-MXC12J9E8 WH-MXC16J9E8

Leistung 9,0 kW 12,0 kW 16,0 kW

Abmessungen
(mm)

H1.410 x B1.283 x 
T320

H1.410 x B1.283 x 
T320

H1.410 x B1.283 x 
T320

Top-Level-Energieeffizienz
- ErP der Spitzenklasse für Heizung SCOP

- Magnet ist im Filter installiert, um die Wartung zu erleichtern und die 
Produktleistung zu erhalten

Eingebauter Magnetfilter

-Einstellung mit der Fernbedienung von 15K und einer Außentemperatur von 5 bis 20ºC ist eine Warmwassertemperatur von 65ºC möglich.

- Dank des geschlossenen Kältemittelkreislaufs ist eine große Kapazität verfügbar
- Außerdem wurde die Kühlleistung um etwa 30 % erhöht. 

*Auch bei der T-CAP-Serie sinkt die Kapazität, wenn die Wassertemperatur 65ºC erreicht 

Zubehör



Zubehör

Zubehör



Zubehör

CZ-TAW1
Interface für die Internet-
Steuerung über die 
Aquarea Smart Cloud

PAW-AW-KNX-H
Interface für die Internet-
Steuerung über die 
Aquarea Smart Cloud

Aquarea Tank



Brauchwasserwärmepumpen
• besonders für Eigenheime geeignete effiziente 

Warmwasserlösung
• Fassungsvermögen:

Wandhängende Geräte 100 oder 150 Liter
Bodenaufstellung 200 und 270 Liter

• Energieeffizienzklasse A+
• Bis zu 75 % geringerer Energieverbrauch als bei 

herkömmlichem elektrischen Warmwassergerät möglich
• Einfache Installation
• Digitale Bedieneinheit mit Energieverbrauchsanzeige
• Einbindung einer Photovoltaik-Anlage möglich
• Anschluss von Frischluftkanälen möglich
• Bivalenzbetrieb mit Heizkessel/Solaranlage möglich

(nur PAW-DHW270C1F)

Aquarea Luft / Wasser-Wärmepumpen
Generation „H / J“
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1. Allgemeine Beschreibung

a) Kältemittel R32
b) Design des Hydromoduls
c) Vorzüge für den Installateur
d) Zubehör

2. Installation
a) Installation AG
b) Installation IG
c) Kältetechnischer Anschluss
d) Elektrischer Anschluss
e) Wasserseitiger Anschluss

3. Inbetriebnahme
a) Erstes Einschalten
b) Übersicht über das Installateur-Setup
c) System-, Betriebs- und Serviceeinstellungen

4. Service
a) Spezielle Funktionen
b) Störcodes Übersicht

Übersicht
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a) Kältemittel R32
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d) Zubehör

2. Installation
a) Installation AG
b) Installation IG
c) Kältetechnischer Anschluss
d) Elektrischer Anschluss
e) Wasserseitiger Anschluss

3. Inbetriebnahme
a) Erstes Einschalten
b) Übersicht über das Installateur-Setup
c) System-, Betriebs- und Serviceeinstellungen

4. Service
a) Spezielle Funktionen
b) Störcodes Übersicht

Übersicht



Kältemittel R32

R32 – Neues Kältemittel

• Wie viel Kältemittel enthalten die Geräte?
• Wie groß ist die maximal zulässige Kältemittelmenge je System?

Modell WH-UD03JE5 WH-UD05JE5 WH-UD07JE5 WH-UD09JE5

Nennleistung 3 kW 5 kW 7 kW 9 kW

Generation J (R32) J (R32) J (R32) J (R32)

Vorgefüllte Kältemittelmenge 0,9 kg 1,27 kg

Nennleitungslänge 7 m

Vorgefüllte Leitungslänge 10 m

Zusätzliche Kältemittelfüllung 20 g/m 25 g/m

Max. Leitungslänge 25 m 50 m

Max. Höhendifferenz 20 m 30 m

Max. Kältemittelmenge (abhäng. von max. 
Leitungslänge) 1,20 kg 2,27 kg



Kältemittel – R32

• R32 ist ein schwer entflammbares Kältemittel (Sicherheitsklasse A2L). Aus 
Sicherheitsgründen ist vorgeschrieben, dass der Aufstellungsraum eine 
Mindestbodenfläche haben muss, die von der Gesamt-Kältemittelfüllmenge des 
Systems und der Installationshöhe des Innengeräts abhängt. Für das Kombi-
Hydromodul wird eine Installationshöhe* von 60 cm angenommen.

• Die Mindestbodenfläche wird mit folgender Formel berechnet:

• Wenn die Gesamt-Kältemittelfüllmenge 

des Systems kleiner 1,84 kg ist, muss 

keine Mindestbodenfläche berücksichtigt werden.

Amin = 2,5 x UEG5/4 x h0

M 2

Da die maximale Kältemittelfüllmenge bei den 3- und 5-kW-Geräten nur 1,2 kg beträgt, 
muss für diese Modelle bei der Bodenfläche keine Einschränkung berücksichtigt werden!

!

60
 cm

* Installationshöhe des IG-Wärmetauschers. UEG = Untere Explosionsgrenze.

Kältemittel – R32

• 7- und 9-kW-Geräte können eine größere Gesamt-
Kältemittelfüllmenge enthalten. Als Faustregel gilt:

• Bis max. 32 m Leitungslänge gilt für die Bodenfläche keine 
Einschränkung, da die Gesamt-Kältemittelfüllmenge kleiner als 
1,84 kg ist:

• Vorgefüllte Kältemittelmenge bei WH-UD07JE5 und WH-UD09JE5 
(ausreichend bis 10 m): 1,27 kg

• Zusätzliche Füllmenge für 22 m:
22 x 0,025 = 0,55 kg

• Gesamt-Kältemittelfüllmenge: 1,82 kg

• Für Leitungslängen > 32 m gelten Einschränkungen. Bei einer 
maximalen Leitungslänge von 50 m mit einer Kältemittelfüllmenge 
von 2,27 kg muss die Bodenfläche mindestens 43,86 m² betragen!
Bei vielen Anwendungen können diese Anforderungen nur dadurch 
erfüllt werden, dass der Aufstellungsraum mit einem angrenzenden 
Raum „kombiniert“ und mit diesem durch Lüftungsöffnungen
verbunden wird. Diese Vorgehensweise wird in der 
Installationsanleitung detailliert beschrieben.

Informationen zur „Vergrößerung“ der Bodenfläche 
durch die Einplanung von Lüftungsöffnungen sind in 
der Installationsanleitung zu finden.

Angrenzender 
Raum (Raum B)

Aufstellungs-
raum 
(Raum A)

> VAmin
> 0,5 VAmin



Beachtung bei Verwendung von R32

Beachtung bei Verwendung von R32



Design des Hydromoduls

Optik

54

Design des Hydromoduls

Rechteckige 
Gehäuseform

Farbton 
Weiß

Moderne Bedieneinheit 
Grafik-Display und 
Touch-Tasten

+ +

+

Keine sichtbaren 
Schrauben

+

Geringe Abmessungen 
(H x B x T):
892 x 502 x 353 mm

+
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Design des Hydromoduls

Erheblich verbesserte Lesbarkeit und Bedienung 
durch grafische LCD-Anzeige und Touch-Tasten

Manometer auf der 
Gehäuse-Frontseite

Aktueller Regler

Vorzüge für den Installateur



Regler Übersicht

Grafisches 3,5-Zoll-Display 
mit Hintergrundbeleuchtung

+

Tastenfeld mit Touch-Tasten
+

Einfache Bedienbarkeit 
durch leicht verständliche 
Symbole sowie Klartext 
in 10 verschiedenen 
Benutzersprachen

+

Zusätzliches Schnellmenü 
für den Anwender

+

Als Fernbedienung in einem 
beliebigen Raum montierbar

+

Integrierter Temperaturfühler
+

Bis zu 2 Heizkreise regelbar 
(mit optionaler Zusatzplatine)

+

Ein Heizkreis für 
Schwimmbadheizung nutzbar

+

Zusätzlicher Außentemperatur-
fühler anschließbar

+

Regler 

Regler 
entfernt vom 
Hydromodul 

einbaubar

Der Regler kann aus dem 
Hydromodul entfernt und z.B. 
im Wohnzimmer montiert werden.

Bei entnommenem Regler 
kann die Öffnung durch den 
beiliegenden 
Verschlussdeckel verschlossen 
werden.

TemperaturfühlerT



Hydromodul – Integrierte Komponenten

Herausragende Zugänglichkeit 
der Hydromodul-Komponenten

Nur zwei Schrauben 
zum Öffnen

Zugang zu den 
elektrischen und 
elektronischen 
Komponenten

Zugang zu den 
hydraulischen 
Komponenten

Kombi-Hydromodul – Integrierte Komponenten

Warmwasser-
speicher

U-Vacua™-
Wärmedämmung

3-Wege-Ventil

Umwälzpumpe

E-Heizstab 
Hydromodul

Magnetfilter für 
Wasserkreislauf

Strömungs-
wächter

Gerätegrundrahmen
Wasser-

anschlüsse

Geräte-
verkleidung

Aquarea 
Kombi-
Hydromodul



Vorzüge für den Installateur

In einer ReiheZickzack

Kälte- und wasserseitige Anschlüsse in einer Reihe

Vereinfachte Montage

Interne Umwälzpumpe
• Die Panasonic Zentrifugalpumpe mit variabler Drehzahl und ist

eine zertifizierte Energieeffizienz-Wasserpumpe der A-Klasse, für
die Zirkulation von Flüssigkeiten (gekühltes, heißes und 
Glykolwassergemisch) ausgelegt.

• Die kompakte Wasserkreiselpumpe kann dank des Vortex-
Wasserdurchflusssensors mit konstantem oder variablem
Durchfluss arbeiten.

*Data source: Service manual

P-Q diagram of AiO Compact model



Vorzüge für den Installateur

Serienmäßig integrierter Magnetitabscheider (nur bei „J“ Generation)

Erhebliche Vereinfachung 
der Montage durch 
serienmäßigen Einbau 
von Schmutzfänger und 
Absperrventilen

Vereinfachte Wartung 
ohne Werkzeug durch 
Schnellverschluss mit 
Befestigungsklammer

+

+

Absperrventile 

Schmutzfänger

Befestigungsklammer

Vorzüge für den Installateur

Freiraum für optionales 3-Wege-Umschaltventil-Set (CZ-NV1)

Das 3-Wege-Umschaltventil 
kann unsichtbar im 
Hydromodul untergebracht 
werden

+

Der Anschluss von 
Warmwasser- und 
Heizungsrohren wird 
wesentlich vereinfacht

+

3-Wege-
Umschaltventil

Rücklauf

Heizung

Warmwasser

Vorlauf zu den 
Heizkreisen

gemeinsamer Vorlauf

Vorlauf zum 
Warmwasser-

speicher

Der Einbau erfolgt ohne 
Werkzeug (Kostenersparnis)

+

Alternativ kann auch ein 
externes 3-Wege-Ventil 
verwendet werden.

+

Hinweis: 
Anstelle von CZ-NV1 kann auch wie bisher ein 
externes 3-Wege-Ventil eingesetzt werden. 



Vorzüge für den Installateur

Vortex-Durchflussmesser

Anstelle des 
Strömungswächters wird 
der Wasservolumenstrom 
nun durch einen Vortex-
Durchflussmesser überwacht. 
Dieser ermöglicht eine 
automatische Anpassung 
der Pumpendrehzahl
in Abhängigkeit der vom 
Installateur gewählten 
Spreizung sowie die 
Berechnung des aktuellen 
COP-Wertes.

+

Vortex-
Durchflussmesser
Vortex-

WirbelstraßeWirbelstraße

Vortex-Durchflussmesser 
+ drehzahlgeregelte 
Panasonic-Pumpe
= adaptive 
Volumenstromregelung

+

Vorzüge für den Installateur

Neuer Regler mit erweiterten Regelfunktionen

Standardfunktionen 
der Vorgänger-
modelle

Regelung
eines Heizkreises

+ +
Alternativer 
entfernter Außen-
temperaturfühler

+

Funktionen ohne 
Zusatzplatine CZ-NS4P:

Raumtemperatur-
fühler als 
Sollwertgeber

Interner E-Heizstab
auch nutzbar für 
Warmwasser – kein 
weiterer E-Heizstab
erforderlich

+ +
Bivalenz-
steuerung

+

Automatische 
Anpassung der 
Umwälzpumpen-
drehzahl

Drehzahl der 
Umwälzpumpe 
abhängig von der 
Betriebsart

+ +
Thermische 
Desinfektion auch 
täglich verwendbar

+



Vorzüge für den Installateur

Beispielschema ohne Zusatzplatine CZ-NS4P (kein  Montageschema!)

Bivalenz-
steuerung

Optionaler 
Außentemperatur-
fühler

WW-
Speicher

Ventilator-
konvektor
(Heizen und 
Kühlen)

Fußboden-
heizungM

M

heizung

M

Vorzüge für den Installateur

Neuer Regler mit erweiterten Regelfunktionen

Regelung von 
zwei gemischten 
Heizkreisen oder
von einem gemischten 
Heizkreis und einem 
Schwimmbad

+

Pufferspeicher-
Temperaturregelung

+

Zusätzliche Funktionen mit 
Zusatzplatine CZ-NS4P:

Solarthermie-
steuerung

Raumtemperaturregelung 
für die einzelnen Zonen:

Externer 
Raumthermostat
Interner
Raumthermostat
Externer Raum-
temperaturfühler
Wassertemperatur-
regelung ohne 
Fühler/Thermostat

+

+

Externer Eingang 
für Umschaltung 
Heizen/Kühlen

+

Externer Eingang 
zum Abschalten 
des Verdichters

Ausgang für 
Störmeldesignal

+

+

Smart-Grid-
Eingänge

+



Vorzüge für den Installateur

Beispielschema 1 mit Zusatzplatine CZ-NS4P (kein  Montageschema!)

Bivalenz-
steuerung

Optionaler 
Außentemperatur-
fühler

WW-Speicher

Puffer-
Speicher

Solar-
Pumpe

M

M

M

M

ZONE 1

ZONE 2M

M

Vorzüge für den Installateur

Beispielschema 1 mit Zusatzplatine CZ-NS4P (kein  Montageschema!)

Bivalenz-
steuerung

Optionaler 
Außentemperatur-
fühler

WW-Speicher

Puffer-
Speicher

Solar-
Pumpe

M

M

M

M

ZONE 1

ZONE 2M

M



Vorzüge für den Installateur

Beispielschema 2 mit Zusatzplatine CZ-NS4P (kein  Montageschema!)

M

M

M

WW-Speicher

Bivalenz-
steuerung

Optionaler 
Außentemperatur-
fühler

Puffer-
Speicher

ZONE 1

M
ZONE 2

Solar-
Pumpe

M

M

Aufbau des Hydromoduls



Zubehör

Zubehör

Zubehör für die Geräte 
der Generation „H / J“

Brauchwasser-
temperaturfühler CZ-TK1

Außen-
temperaturfühler PAW-A2W-TSOD

Raum-
Temperaturfühler PAW-A2W-TSRT

Pufferspeicher-
Temperaturfühler PAW-A2W-TSBU

Schwimmbad-
Temperaturfühler PAW-A2W-TSHC

Heizkreis-
Temperaturfühler PAW-A2W-TSHC

Solar-
Temperaturfühler PAW-A2W-TSSO

Zusatzplatine 
für erweiterte 
Reglerfunktionalität CZ-NS4P

3-Wege-
Umschaltventil 
(Heizen/Warmwasser) CZ-NV1

Interface für 
Steuerung per 
Internet CZ-TAW1



Zubehör

Zubehör für die Geräte 
der Generation „H / J“

Interface für 
Steuerung per 
Internet

CZ-TAW1

Aquarea Smart- und Service-Cloud

100 % Panasonic
Optimiertes Interface
Einfach anschließbar
Auf jedem internetfähigen Gerät nutzbar
Fernwartung durch Servicebetrieb

Zubehör – CZ-TAW1

Anschluss per WLAN Anschluss per LAN-Kabel

- Anschluss per WLAN oder per LAN-Kabel

CN-CNT CN-CNT

- Beispiele für die Benutzeroberfläche

Sollwert für 
Raumtemperatur

Hauptbildschirm

WW-Solltemperatur Statistik

Menu

Wochentimer

Urlaubstimer



Zubehör – CZ-TAW1

- Aquarea Service-Cloud

Aufstellung
Außen- und Innengerät



Aufstellungshinweise

- Einhaltung der Mindestabstände

- Freien Ablauf des Kondensat gewährleisten

- Schneehöhe berücksichtigen

- Windgeschützten Aufstellungsort auswählen

- Schall berücksichtigen

- Montage der Gehäuseheizung

Aufstellung des Außengeräts



Vereisungsbild - Normal



Vereisungsbild – Fundament ohne Dämpfer & ohne Gehäuseheizung



Aufstellung des Innengeräts



Kältetechnische Rohrleitungen

Kältetechnische Rohrleitungen



Elektrischer Anschluss

Anschluss und Kabelführung

Ohne Zusatzplatine CZ-NS4P Mit Zusatzplatine CZ-NS4P



Anschluss und Kabelführung

Einphasige Split-Modelle

Anschluss und Kabelführung

Dreiphasige Split-Modelle



Anschluss und Kabelführung

Fühler: CZ-
TK1

Anschluss und Kabelführung

AG AUS,
AG EIN



Anschluss und Kabelführung

Anschluss und Kabelführung



Übersicht

1. Allgemeine Beschreibung
a) Kältemittel R32
b) Design des Hydromoduls
c) Vorzüge für den Installateur
d) Zubehör

2. Installation
a) Installation AG
b) Installation IG
c) Kältetechnischer Anschluss
d) Elektrischer Anschluss
e) Wasserseitiger Anschluss

3. Inbetriebnahme
a) Erstes Einschalten
b) Übersicht über das Installateur-Setup
c) System-, Betriebs- und Serviceeinstellungen

4. Service
a) Spezielle Funktionen
b) Störcodes Übersicht

Erstes Einschalten



• Kältetechnische IBN
• Überprüfung der Rohranschlüsse
• Abdrücken mit Stickstoff mit Betriebsdruck und auf Undichtigkeiten prüfen
• Ausreichend Vakuum ziehen und stehen lassen
• Wenn Kältemittel aufgefüllt werden muss, dieses über das Vakuum vorsichtig reinziehen, ansonsten nur die Serviceventile öffnen
• Kältemittel nur flüssig und mit Waage füllen
• Bei Systemen mit dem Kältemittel R32 ist auf korrektes Werkzeug (Vakuumpumpe und Absaugstation) zu achten – speziell im Service!

• Wasserseitige IBN
• Überprüfung der Rohranschlüsse
• Rohrsystem auf Dichtheit prüfen
• Nur behandeltes Wasser auffüllen (Installationsanleitung und VDI2035 beachten)
• Mindestvolumenstrom der internen Pumpe beachten, generell muss das System mit Nennvolumenstrom arbeiten – nur dann ist die korrekte 

Wärmeübertragung gewährleistet! 

Inbetriebnahme

Tasten und Display der Bedieneinheit



Tasten und Display der Bedieneinheit

Erstes Einschalten



Systemeinstellungen

Systemeinstellungen



Systemeinstellungen

Systemeinstellungen



Systemeinstellungen

Systemeinstellungen

Bivalente Heizung (Fortsetzung)Bivalente Heizung (Fortsetzung)



Systemeinstellungen

Systemeinstellungen



Systemeinstellungen

Systemeinstellungen

*



Systemeinstellungen

Systemeinstellungen



Betriebseinstellungen

Betriebseinstellungen

Heizkurve oder 
Festwert

Heizgrenz-
temperatur



Betriebseinstellungen

Betriebseinstellungen

Kühlkurve oder 
Festwert



Betriebseinstellungen

Betriebseinstellungen



Erweiterte Einstellmöglichkeiten

Aufheizmodus für Brauch-
warmwasser:
• Zwei Einstellmöglichkeiten:

– Komfortmodus (Standardeinstellung)
– Effizienzmodus

Im Komfortmodus („Standard“) wird 
durch Volllastbetrieb die Aufheizzeit 
verkürzt, während im Effizienzmodus 
(„Intelligent“) durch Teillastbetrieb und 
selteneres Aufheizen der 
Energieverbrauch gesenkt wird.

• Einstellungsbeispiel für den 
Effizienzmodus (Einstellungen können 
über die Bedieneinheit angepasst 
werden):

• Einschaltzeit Effizienzmodus:
20:00

• Ausschaltzeit Effizienzmodus:
05:00

• Temp. für erneutes Aufheizen 
nach Effizienzmodus-Start: 20 °C

Nachts wird der WW-Speicher nur 
dann aufgeheizt, wenn die 
Wassertemperatur unter 20 °C sinkt.
Tagsüber wird der WW-Speicher 
immer dann aufgeheizt, wenn die 
festgelegte Aufheiz-temperatur um 
3 °C unterschritten wird

Service-Einstellungen



Service-Einstellungen

Service-Einstellungen
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Spezielle Funktionen



Spezielle Service-Funktionen

Spezielle Service-Funktionen



Spezielle Service-Funktionen

Störcodes Übersicht



Fühler des Außengerätes mit Blick Richtung Süden

Vereisungsbild - Kältemittelmangel



Vereisungsbild - Kältemittelmangel

Selbstdiagnose



Selbstdiagnose

Wartungshinweise

Wartungsrichtlinien des Herstellers:

• Dichtigkeitsprüfung (kältemittel- und wasserseitig) - Funktionsprüfung des Sicherheitsventils ( wasserseitig) 
• Funktionsprüfung des Fehlerstrom-Schutzschalters (FI-Schalter)  
• Reinigung der Schmutzfänger (wasserseitig) - Reinigung des Verdampfers (Achtung: Lamellen dürfen nicht beschädigt 

werden)  
• Messung der Wassereintritts- und -Austrittstemperatur bei laufendem Verdichter 
• Messung des Stroms am Netzanschluss 1 bei laufendem Verdichter 
• Überprüfung der Kabel und Steckanschlüsse auf festen Sitz und korrekten, sicheren Anschluss 
• Sichtprüfung aller Komponenten  
• Überprüfung der Wasserdurchflussmenge, falls Wasservolumenstrommesser installiert ist





Notizen
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